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Der Stadtrat hat Christoph Gerdes als neuen Leiter der Informatik angestellt. Er ist 45-jährig 

und wohnt in Luzern. Er tritt sein Amt am 1. Juni 2011 an und löst Felix Zünd als Leiter der 

Dienstabteilung Prozesse und Informatik ab. Felix Zünd verlässt nach zehn Jahren die Stadt 

Luzern, um eine neue berufliche Herausforderung anzunehmen.  

 

Christoph Gerdes ist bereits seit Februar 2010 in der städtischen Informatik als Bereichsleiter 

Basisinfrastruktur beschäftigt. Dort ist er für das gesamte Netzwerk, die Server- und Client-

Infrastruktur und den Servicedesk zuständig. Die Projektleitung zur Modernisierung aller PCs 

in der Stadt Luzern war seine letzte grössere Aufgabe. 

 

Christoph Gerdes ist in Norddeutschland aufgewachsen und hat an der Universität Erlangen/ 

Nürnberg das Studium zum Diplom-Informatiker mit Nebenfach Betriebswirtschaftslehre 

abgeschlossen. Bei einem grossen deutschen IT-Dienstleister war er nach dem Studium viele 

Jahre im RZ-Outsourcing tätig. Neben einer leitenden Tätigkeit im IT-Engineering 

verantwortete er nach den Terroranschlägen von 09/11 das europaweite Desaster/Recovery-

Management für Grosskunden wie Mercedes-Benz und Airbus.  

Im Jahr 2005 übersiedelte er mit seiner Partnerin in die Schweiz. Er übernahm in Luzern bei 

einem grossen Krankenversicherer die Verantwortung als Bereichsleiter Engineering und 

leitete verschiedene Projekte im Umfeld der IT-Infrastruktur. 
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